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LEBEN ARBEITEN GESTALTEN
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Bald liegt das erste Jahr der neuen 
Legislatur hinter uns. In diesem 
Jahr hat sich der Gemeinderat in 
einem ersten Schritt mit der Über-
prüfung der Strategieziele für 2021 – 
2024 auseinandergesetzt. Die Rück-
blende auf die vergangene Legisla-
tur zeigte ein erfreuliches Resultat: 
Wir konnten trotz «Corona» und 
«Strom-Mangellage» 63 von 88 Mass-
nahmen, die wir im Gemeinderat 
als Strategieziele definiert hatten, 
umsetzen. 

Diverse Hoch- und Tiefbau-Pro-
jekte konnten abgeschlossen werden, 
ebenfalls sind weitere Planungen 
in der Ausarbeitung. Beim strate-
gischen Grossprojekt, der Ortspla-
nung, konnten wir mit entscheiden-
den Schritten vorangehen. Wir ge-
hen davon aus, dass die Nutzungs-
planung mit der Zonenplanung 
und dem Baureglement gegen Ende 
2026 in Kraft gesetzt werden kann. 
Die Entwicklung in einigen Berei-
chen der Gemeinden, wie z.B. Mo-

bilität und Digitalisierung haben 
in den vergangenen Jahren eine 
grössere Bedeutung bekommen. 
Wachstum und Tempo sind allge-
genwärtig. 

Die Gemeinden entwickeln sich 
laufend, wachsen und verändern 
sich. Der Entwicklungsprozess ist 
ein fester Bestandteil der Gemein-
depolitik. Dieses Wachstum der 
Gemeinden erfordert ein gesundes 
Mass an Entwicklungsmöglichkei-
ten. Wichtig dabei ist jedoch auch, 
die Balance zwischen den Finan-
zen, der Infrastruktur und dem 
Bevölkerungswachstum zu halten. 
Deshalb ist es bedeutsam, über 
mehrere Legislatur-Perioden hi
naus zu denken. Und dies ist so 
vorgesehen: Wir haben die Strate-
gieziele über mehrere Legislaturen 
bis ins Jahr 2036 ins Auge gefasst. 
Methodisch haben wir die strategi
schen Bereiche zusammengefasst 
und verschlankt – das Leitbild 
bleibt jedoch unverändert. 

Der Gemeinderat orientiert sich 
an den Handlungsfeldern «Füh-
rung, Organisation und Partner-
schaften», «Bildung», «Gesellschaft 
und Kultur», «Infrastruktur» und 
«Raumplanung und Mobilität» 
und den damit zusammenhängen-
den Zielen und Projekten. 

«Kaltbrunn ist eine innovative 
Landgemeinde» an diesem Leitge-
danken und der Kernaussage ori-
entiert sich der Gemeinderat im 
Rahmen der Legislatur 2025 – 2028. 

Letztendlich lebt eine Gemeinde 
jedoch von den Menschen, die ein 
Dorf beleben. Für den sozialen 
Zusammenhalt in einer Gemeinde 

sind mehrere Faktoren wichtig: Es 
braucht Orte der Begegnung, Ver-
eine, Gemeinschaften, Institutionen 
und vor allem eine gute Kultur, 
die von Hilfsbereitschaft, Wert-
schätzung, Respekt und Toleranz 
geprägt ist. Toleranz öffnet Räume 
für lebendige Vielfalt und erlaubt, 
dass Unterschiede nicht als Gefahr, 
sondern als Bereicherung empfun-
den werden. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine vielfältige und licht-
volle Adventszeit! 

Ihre Gemeindepräsidentin 
Daniela Brunner

Rutschung Kirnenstrasse, Bereich Chlibornet
Sanierungs- und Sicherungs- 
arbeiten

Ribbert AG, Maienfeld

Bauleitung Ammann Ingenieurbüro AG, Eschenbach
Gemeindestrassen – Massnahmen Verkehrssicherheit

Planerleistungen Käsereistrasse, 
Schulhausstrasse, Grafenau- 
strasse und Bahnhofstrasse

Arbeitsgruppe für Siedlungsplanung und 
Architektur (asa) AG, Rapperswil-Jona
Frei + Krauer AG, Rapperswil-Jona

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Aufträge vergeben:

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn

1. bis 31. Oktober 2025

GEMEINDERAT

Ronald Gruber  
neuer Stimmenzähler

Der Gemeinderat wählte an 
seiner Sitzung vom 17. No-
vember 2025 Ronald Gru-

ber, Kaltbrunn, als neuen Stim-
menzähler des Stimmbüros per 
1. Januar 2026. Hinsichtlich der
kommenden Nationalrats- und
Ständeratswahlen 2027 und den
darauffolgenden kantonalen und
kommunalen Wahlen ist die zu-
sätzliche Mithilfe im Stimmbüro

sehr willkommen. Derzeit ist noch 
eine Position im Stimmbüro nicht 
besetzt, um den ursprünglichen 
Bestand wieder zu erreichen.

Der Gemeinderat bedankt sich 
für die tatkräftige Unterstützung 
von Ronald Gruber und wünscht 
ihm vollste Befriedigung in seinem 
neuen Amt.

GEMEINDERAT

Martina Odermatt – Wahl als 
Leiterin Ökonomie im  

Alterszentrum Sonnhalde

Der bisherige Stelleninhaber 
Walter Züger, Leiter Liegen-
schaften / Hauswirtschaft 

im Alterszentrum Sonnhalde, kann 
aus gesundheitlichen Gründen 
seine Funktion nicht mehr aus-
üben. Auf Empfehlung der Kom-
mission Alterszentrum Sonnhalde 
wählte der Gemeinderat Martina 
Odermatt, geb. 2002, aus Engi, in 
einem 100 %-Pensum für die Stelle 
Leitung Ökonomie per 1. Februar 
2026.

Martina Odermatt schloss die 
Lehre als Fachfrau Hauswirtschaft 
EFZ ab, absolvierte die Ausbil-
dung zur Berufsbildnerin sowie 

als Betriebsleiterin in 
Facility Management 
HF. Erfahrungen in 
ihrem Arbeitsfeld sam-
melte Martina Oder-
matt in einem Hotel-
betrieb, im Kantonsspital Glarus 
und bei cura unita glarus wie auch 
bei HOCH Spital Linth in Uz-
nach. Sie leitet die Abteilung Haus-
wirtschaft (Reinigung / Wäscherei) 
mit rund 30 Mitarbeitenden.

Die Kommission Alterszentrum 
Sonnhalde sowie der Gemeinderat 
wünschen Martina Odermatt viel 
Erfolg und beste Befriedigung in 
der neuen Funktion.
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BAUKOMMISSION
Erteilte Baubewilligungen   1. bis 31. Oktober 2025

GEMEINDERAT
Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr 

Gemeindeverwaltung

An den übrigen Arbeitstagen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr 
gelten die ordentlichen Öffnungs-
zeiten. Bei einem Todesfall wen-
den Sie sich bitte an die Nummer 
079 305 88 41.

Das Verwaltungspersonal wünscht 
besinnliche Festtage und einen gu-
ten Start in das neue Jahr 2026.

Heiligabend, Mittwoch, 24. Dezember 2025 nachmittags geschlossen
Weihnachten, Donnerstag, 25. Dezember 2025 geschlossen
Stefanstag, Freitag, 26. Dezember 2025 geschlossen
Silvester, Mittwoch, 31. Dezember 2025 nachmittags geschlossen
Neujahr, Donnerstag, 1. Januar 2026 geschlossen
Berchtoldstag, Freitag, 2. Januar 2026 geschlossen

Amtliche Bekanntmachungen

Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der Politischen 
Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch veröffentlicht. Die Ver-
bindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach der Veröffentlichung 
auf der kantonalen Publikationsplattform. 

Öffentliche Mitwirkung – Sondernutzungsplan  
Festlegung Gewässerraum Dorfbach Zentrum 
vom 14. November bis zum 19. Dezember 2025 
Einsichtnahme: Gemeindehaus 1, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn 
im Eingangsbereich, Gemeindewebseite sowie separate  
Mitwirkungsplattform www.mitwirken-kaltbrunn.ch

Öffentliche Bekanntmachung – Richtplan  
Intensivlandwirtschaftsgebiet «Huob» 
vom 14. November bis und mit 14. Dezember 2025 
Einsichtnahme: Gemeindehaus 1, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn 
im Eingangsbereich, Gemeindewebseite 

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen 
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwortsuche: Kalt-
brunn) abgerufen werden.

GEMEINDERAT

Ortseingangstafeln –  
Erfahrungsbericht über das erste 

Betriebsjahr und Anpassung  
der Betriebsrichtlinien

Die Informationstafeln (Orts-
eingangstafeln und Rössli
guet) sind offiziell seit dem 

1. Januar 2025 in Betrieb und wer-
den von den berechtigten Vereinen
und Behörden von Kaltbrunn rege
genutzt. So werden bis Ende Jahr
2025 rund 140 Schaltungen zu ver-
zeichnen sein. Grundsätzlich kön-
nen die Ortseingangstafeln bis auf
jene an der Gasterstrasse einwand-
frei betrieben werden. Diese Orts-
eingangstafel hatte mehrere Aus-
fälle, welche rasch behoben wer-
den konnten. Seit dem 1. Oktober

2025 sind keine Ausfälle mehr be-
kannt.

Die Betriebsrichtlinien regeln 
die Bewilligungen für die Auf-
schaltungen praktikabel. Dennoch 
gab es vereinzelt Unklarheiten und 
Fragen, ob eine Aufschaltung mög-
lich ist oder nicht. Diesbezüglich 
wurden die Betriebsrichtlinien der 
besseren Verständlichkeit halber 
per 1. Dezember 2025 moderat an-
gepasst und sind zur Einsicht auf 
der Gemeindewebseite aufgeschal-
tet. Die Aufschaltungen bleiben 
kostenlos.

GEMEINDERAT

Ortsplanungsrevision – 
Verfahrensstand

Baureglement, Zonenplan und 
Richtplan
Die Frist des fakultativen Referen-
dums betreffend die Rahmennut-
zungsplanung bestehend aus Bau-
reglement und Zonenplan ist am 
21. Oktober 2025 unbenützt abge-
laufen. Die Richtplanergänzung
wird noch bis zum 14. Dezember
2025 bekannt gemacht. Anschlies
send werden der Richtplan und
die Rahmennutzungsplanung dem
Amt für Raumentwicklung und
Geoinformation des Kantons St. Gal-
len (AREG) zur Genehmigung ein-
gereicht, was einige Zeit in An-
spruch nehmen kann. Sobald die
Genehmigungsverfügung vorliegt,
ist diese zusammen mit den Ein-
spracheentscheiden den Einspre-
chern zu eröffnen. Diese Einspra-
cheentscheide können mit Rekurs
angefochten werden. Aufgrund der
noch unsicheren Rechtsmittelsitu-
ation und der Genehmigungsdauer
des AREG rechnet der Gemeinde-
rat mutmasslich und ohne Ge-
währ damit, dass die Rahmennut-
zungsplanung erst Ende 2026 in
Kraft treten könnte.

Gemeindestrassenplan
Die Genehmigung des Gemeinde-
strassenplans seitens des kanto
nalen Tiefbauamtes liegt vor. Der 
Gemeinderat konnte die Einspra-
cheentscheide mit der Genehmi-

gungsverfügung als Gesamtent
scheid den Einsprechenden eröff-
nen. Hiergegen sind Rekurse mög-
lich, was die Inkraftsetzung des 
totalrevidierten Gemeindestrassen
plans noch verzögern könnte. 

Gewässerräume
Die öffentliche Auflage der Gewäs-
serraumausscheidung Dorfbach 
Nord (Gebiet Obermühle und Kir-
nenbach) konnte abgeschlossen wer-
den. Die Einsprachen werden durch 
den Gemeinderat behandelt.

Die öffentliche Mitwirkung der 
Gewässerraumausscheidung Dorf-
bach Zentrum (Obermühle bis Neu-
feld) läuft noch bis zum 19. De-
zember 2025. Im Jahr 2026 wird 
die öffentliche Mitwirkung Gewäs-
serraumausscheidung Steinenbach 
stattfinden, bis anschliessend mit 
der Gewässerraumausscheidung der 
dritten und letzten Etappe «übrige 
Gewässer» begonnen werden kann. 
Bis die Gewässerräume ausgeschie-
den werden können, gilt der über-
gangsrechtliche Gewässerraum nach 
Bundesrecht.

Schutzverordnungen
Die beiden Schutzverordnungen 
«Natur & Landschaft» sowie «Orts-
bildschutz & Kulturobjekte» mit 
den dazugehörigen Plänen konn-
ten bereits in den Jahren 2020/2021 
in Kraft gesetzt werden.

LinthSicht   Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch für Heimweh-Kaltbrunnerinnen und 
-Kaltbrunner (ausserhalb Verteilungsgebiet) erhältlich.
Jahresabonnement: Schweiz: CHF 45.–, Europa: CHF 60.–, übrige Länder: CHF 70.– 
Tel. 055 293 34 34, www.linthsicht.ch
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Vorinformation:

Einladung zum Informationsanlass 
«Energie bewegt Kaltbrunn»
Die Gemeinde Kaltbrunn in Zusammenarbeit mit der Energieagentur 
St. Gallen und der Elektrizitätsversorgung Kaltbrunn AG informieren 
über die aktuelle Entwicklung im Energie- und Klimabereich, die 
Strompreise sowie über Lokale Energiegemeinschaften (LEG) und 
virtuelle Energiegemeinschaften.

Reservieren Sie sich bereits heute das Datum: 
Donnerstag, 15. Januar 2026, 19.00 Uhr 
Aula OSZ Kaltbrunn

energieagentur
st.gallen 

Elektrizität + Erdgas |  Elektrofachgeschäft  |  Elektroplanung  | Elektro- und Telecominstallationen

Elektrizitätsversorgung Kaltbrunn AG
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Telefon 055 293 33 93
www.evk.ch, evk@evk.ch
Postkonto 90-15227-0, CHE-107.286.513 MWST

92210303_EVK_Bbg.indd   192210303_EVK_Bbg.indd   1 31.01.22   15:0831.01.22   15:08

MUSIKSCHULE

Klingende Weihnachten – auch 
dank der Musikschule

Es ist eine schöne Tradition, 
dass Musik im Advent und 
zu Weihnachten für frohe 

Stimmung und Gemeinschaft sorgt. 
In dieser besonderen Zeit spielen 
viele Kinder und Jugendliche Lie-
der und Musikstücke, die sie an 
unserer Musikschule gelernt haben. 
Ob im familiären Kreis zu Hause 
oder bei öffentlichen Anlässen und 
kirchlichen Festen – die Freude am 
Musizieren ist überall spürbar.

Dank der Musikschule werden 
Kinder und Jugendliche musika-
lisch gefördert, und das Musizie-
ren in der Gemeinde wird leben-
dig gehalten. Aktuell lernen über 
100 Schülerinnen und Schüler 
mehr als 15 verschiedene Instru-
mente. Einige von ihnen spielen 
zudem in der Jugendmusik oder 
im regionalen Streichorchester, 
während andere im Kinderchor 
«Singkids» singen.

Unsere Musikschule steht auch 
Erwachsenen offen und bietet mit 
ihren flexiblen Abo-Angeboten in-
dividuelle Lösungen für unter-
schiedliche Bedürfnisse. Meist fin-
det der Musikunterricht jedoch 
wöchentlich statt. Die Semester 
beginnen entweder am 1. Februar 
oder am 1. August. Anmeldungen 
sind jeweils bis zum 20. Dezember 
oder 31. Mai möglich.

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.schule-kaltbrunn.ch/
musikschule. Bei Fragen steht Ihnen 
der Musikschulleiter Peter Kreiliger 
unter 055 293 44 59 gerne zur Ver-
fügung.

Ein Instrument zu lernen, bereitet 
grosse Freude.

ORTSGEMEINDE / FORSTBETRIEB

Ein neues Betriebsfahrzeug 
für den Forstbetrieb

Das alte Betriebsfahrzeug 
des Forstbetriebs musste 
nach 15 Jahren täglichem 

Einsatz ersetzt werden. Neu wer-
den die Mitarbeiter mit einem  
Toyota Hilux zu ihren Einsätzen 
im Wald fahren sowie rund um 
Kaltbrunn anzutreffen sein. Nebst 
Platz für das Forst-Team umfasst 
das Fahrzeug einen Aufbau, der 
für den Transport der Grundaus-

rüstung genutzt wird. Weiter ist 
das Fahrzeug mit 3,5 Tonnen An-
hängelast ausgestattet. So können 
auch Materialtransporte abgedeckt 
werden. 

Ob im eigenen Wald oder für 
Dienstleistungen und Kundenauf-
träge – das Forst-Team ist wieder 
für die verschiedensten Arbeitsbe-
reiche ausgerüstet. Mehr dazu un-
ter www.ortsgemeinde-kaltbrunn.ch.

V.l.n.r.: Joachim Meier (Lernender), Vorarbeiter Silvan Eichmann, Betriebs­
leiter Reto Bless, Fabian Müller (Forstwart und Maschinist II) mit dem neuen
Mannschaftswagen des Forstbetriebs. Auf dem Bild fehlt: Tobias Bachofen 
(Forstwart und Maschinist I). 

Wir feiern den Familiengottesdienst 
am Mittwoch, 24. Dezember 2025, 
um 17 Uhr als Krippenspiel-Musical 
«Marias kleiner Esel».

Das biblische Krippenspiel von 
der Geburt Jesu wird umrahmt von 
Mitsing-Liedern. Die mitspielenden 
Kinder freuen sich auf viel Publi-
kum mit freudig leuchtenden Au-
gen.

Weihnachts-Mette und 
Turmbläser
Nach der Christmette, um 22.30 
Uhr begleiten uns die Klänge der 
Turmbläser auf dem Heimweg.

Weihnachtstag
Den Weihnachts-Gottesdienst am 
25. Dezember 2025 feiern wir um
10.30 Uhr.

PFARREI

Neujahrs-Apéro am 1. Januar 2026
Nach dem Gottesdienst um 18 Uhr sind alle herzlich eingeladen, aufs 
neue Jahr anzustossen.

Jumo
Weihnachtsfilm
Am 24. Dezember werden wir von 
13.30 – 16.00 Uhr gemeinsam einen 
Weihnachtsfilm schauen. Alle Kin-
der sind herzlich eingeladen, egal ob 
du in der Jumo bist oder nicht.

Silvesterläuten
Am Silvestermorgen ab 5 Uhr 
geht die Jumo mit Glocken 
durchs Dorf. Beim Silvester-
läuten wird der letzte Tag 

des Jahres eingeläutet, und wir 
wünschen allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern einen guten Rutsch      
  ins neue Jahr. Alle Kinder ab der 

1. Klasse sind herzlich ein-
geladen. Im Anschluss gibt

es jeweils für alle Kinder ei-
nen Zmorge.

Infos zu allen Anlässen 
www.jumo-kaltbrunn.ch

Sternsingen 2026
Die Unterlagen zur Sternsinger-Aktion 2026 werden per Post an alle 
Haushalte verschickt. 
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JUMO / SCHNÜFFLER GUGGÄ

«Silvester, Bettnäschter, 
stönd uf …»

Das Silvesterschällne hat in 
Kaltbrunn eine langjährige 
Tradition. Bereits ab 5 Uhr 

morgens ziehen Kinder mit Kuh-
glocken durch’s ganze Dorf, um 
die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner mit ihrem Silvestergeläut und 
dem Ruf «Silvester, Bettnäschter, 
stönd uf …» frühzeitig zu wecken 
und ihnen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr zu wünschen.

Die Jumo ist jeweils in Gruppen 
gemeinsam mit den Leitungsper-
sonen in allen Quartieren unter-
wegs. Die Kinder freuen sich sehr, 
wenn ihr Silvestergeläut geschätzt 
wird und sie vielleicht sogar eine 
kleine Süssigkeit oder eine andere 
Aufmerksamkeit erhalten. Teilneh-
men können alle Kinder ab der ers-
ten Klasse, die sich diesem Schar-
anlass der Jumo anschliessen möch-
ten. Ab Mitte Dezember sind die 

Informationen zum Anlass für alle 
Interessierten unter www.jumo-
kaltbrunn.ch abrufbar.

Die Schnüffler Guggä Kaltbrunn 
beginnt ihre Tour in diesem Jahr 
an der Rickenstrasse. Von dort 
führt ein kurzer Abstecher ins 
Quartier an der Rütiweidstrasse, 
weiter über die Bahnhofstrasse 
und die Sonnhaldenstrasse bis  
ins Quartier Kirchhalde. Auf dem 
Rückweg wird an der Lohren
strasse musiziert, bevor sie gegen 
Mittag zur Migros Kaltbrunn wei-
terziehen, wo ein Abschlussständli 
stattfindet.

Auch Familien mit Kindern 
sind am 31. Dezember jeweils un-
terwegs, um beim «Schällne» mit-
zumachen und damit dazu beizu-
tragen, dass diese schöne Tradition 
in Kaltbrunn erhalten bleibt.

Herzlichen Dank an unsere 
Zeitschriften-Sponsoren!

Dank grosszügiger Unterstützung 
nachfolgend aufgelisteter Firmen 
können wir unseren Kunden ein 
vielseitiges Zeitschriftenangebot 
anbieten. Vielen herzlichen Dank!
– Axa Winterthur, Ziegler Marcel,

Kaltbrunn
– Elektrizitätsversorgung Kaltbrunn 

AG, Kaltbrunn
– Gajic Aleksander Dr. med. dent.,

Praxis für Zahngesundheit, Kalt-
brunn

– Jud CNC Technik GmbH, Kalt-
brunn

– Landi Linth Genossenschaft,
Schänis

– LLB (Schweiz) AG, Uznach
– Migros Markt, Vögeli Peter, Kalt-

brunn
– Moos Urs, Innenausbau, Kalt-

brunn
– M. Müller Carrosserie – Spritz-

werk, Uznach
– Musikshop Linth GmbH, Kalt-

brunn
– Rhyner Erika, ärztl. gepr. Berufs

masseurin, Kaltbrunn
– Ronner Architektur und Baulei-

tung GmbH, Kaltbrunn
– Steiner Berchtold AG, Kaltbrunn

Weihnachtsferien
Über die Festtage bleibt die Bibliothek vom 22. Dezember 2025 – 4. Januar 
2026 geschlossen. Ab dem 5. Januar 2026 begrüssen wir Sie gerne wieder zu 
den regulären Öffnungszeiten.
Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr! 

Unter anderem finden Sie folgende Zeitschriften in unserem Angebot:

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
www.bibliothek-kaltbrunn.ch

Wir machen Fotoaufnahmen von unseren Veranstaltungen und nutzen 
diese für unsere Öffentlichkeitsarbeit.

Im Königsschloss
Märchen für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Für einmal im Königsschloss 
Prinz oder Prinzessin sein – möch-
test du das auch?
Datum:	 Sonntag, 4. Januar 2026

Zeit:	 10.00 – ca. 10.30 Uhr

Ort:	 Bibliothek Kaltbrunn,  
Oberstufenzentrum

Es erzählt:	Anny Schmucki

Zweite Veranstaltung: 
Am Mittwoch, 7. Januar 2026, um 
14.00 Uhr werden nochmals die glei-
chen Märchen erzählt.

Wir freuen uns auf viele kleine 
und grosse Zuhörer!

Freiwillige Kollekte
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«Heimat – schwarz auf weiss» 
Fotos gegen das Heimweh

Die Auseinandersetzung mit Gegenwart und Vergangenheit 
erhält im Auswanderungsprozess eine ganz besondere 
Bedeutung. So auch für diejenigen Kaltbrunner:innen, die 
nach der Jahrhundertwende ihre alten Lebensumstände 
aufgaben, um in der Fremde nach einer besseren Zukunft 
zu suchen. Erinnerungen wurden wachgehalten durch Fotos 
vom Geburtsort, von vertrauten Landschaften, von Alltags-
szenen und von Familienangehörigen. Solche Fotos gehörten 
damals oft zum Reisegepäck. Und viele stammten von 
Fotograf Arnold Schmucki, damals im Dorf auch bekannt 
als «Vögeli Schmucki».

Mit «Heimat» verbindet 
jede und jeder von uns 
sehr persönliche Empfin-

dungen. Für viele ist Heimat vor 
allem Kindheit – der Ort, die Land-
schaft, der Geruch, die Geräusche 
und die Personen. Muss jemand 
aber gezwungenermassen die Hei-
mat verlassen, stellt sich Heimatlo-
sigkeit ein und der Verlust kann 
zur belastenden Erfahrung wer-
den. So erging es auch den um die 
Jahrhundertwende ausgewander-
ten Kaltbrunner:innen. Die neue 
Sonderausstellung im «Reisebüro 
Linth» stellt deshalb auch einen 
fotografischen Beitrag zur Erinne-
rungskultur dar.

Der Koffer voll mit Fotos: 
«Heimat – schwarz auf weiss»
Die neue Sonderausstellung zeigt, 
welche Bedeutung zur damaligen 
Zeit Fotos hatten. In einer Zeit, in 

der die Auswanderung oft mit 
dem Bruch von sozialen Bindun-
gen einherging, boten Schwarz-
weiss-Fotos aus der Heimat eine 
Möglichkeit, die eigene Identität 
und die Verbindung zur Vergan-
genheit aufrechtzuerhalten. Man 
erinnerte sich an das, was man 
hinter sich gelassen hatte, aber 
auch daran, woher man kam.

Arnold Schmucki («Vögeli 
Schmucki») – Fotograf und 
Filmpionier
Er war zweifelsohne eine prägende 
Persönlichkeit im Kaltbrunner 
Dorfleben: Arnold Schmucki, Fo-
tograf, Filmemacher und auch Re-
servat-Aufseher im Kaltbrunner 
Riet. Letzteres brachte ihm auch 
den Spitznamen «Vögeli Schmu-
cki» ein. Nach seiner Ausbildung 
zum Fotografen, welche er in 
St. Gallen absolvierte, führte ihn 

Öffnungszeiten:  
Mi., 17. Dez., 18.30 – 20.00 Uhr 
Mi., 7. Jan., 18.30 – 20.00 Uhr 
So., 11. Jan., 10.00 – 20.00 Uhr

Weitere Öffnungszeiten werden 
laufend kommuniziert.

Gruppenführungen buchen: 
www.reisebuero-linth.ch

Unterstützt durch

seine erste Arbeitsstelle nach En-
gelberg. Später verlegte er seinen 
Wohn- und Arbeitsort nach Zü-
rich, wo er sein Wissen und seine 
Fähigkeiten stetig erweiterte. Mit 
einem grossen fachlichen Ruck-
sack kam er in der Folge nach Kalt-
brunn, wo er über Jahrzehnte sein 
eigenes Foto- und Filmatelier 
führte. Vor allem im Bereich der 
Porträt-Fotografie machte sich 
Arnold Schmucki in der Region 
einen Namen. Sein Gespür für den 
Moment und die Ausdrucksstärke, 
welche seine Porträts zeigen, sind 
beeindruckend. Die neue Sonder-
ausstellung im «Reisebüro Linth» 
zeigt eine Auswahl seines fotogra-
fischen und filmischen Schaffens.

MUSEUM «REISEBÜRO LINTH»:
NEUE SONDERAUSSTELLUNG

Arnold 

Schmuckis 

originale Foto-

Glasplatten!

Vorführung 

Schmuckis legendärer 

16-mm-Heimatfilme 

«Kaltbrunn das 

Bauerndorf» und 

«Kaltbrunn das  

Handwerkerdorf»!

Teilweise 

bisher unver­

öffentlichtes 

Bildmaterial!

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Enrico & Peter Lenzin – 
Jazz trifft Alphorn

Samstag, 24. Januar, 20 Uhr 
 (Türöffnung 19 Uhr)

Die Brüder Enrico und Peter 
Lenzin interpretieren ihre 
Musik auf überraschende 

Weise! Durch einen spannenden 
Mix aus Tradition und Moderne 
entsteht mit Saxophon, Alphorn, 
Stepptanz, Rhythmus und einer 
ordentlichen Portion Spielfreude 
eine mitreissende Klangwelt, die 

Genre-Grenzen spielerisch über-
windet und das Publikum in ihren 
Bann zieht.

Enrico Lenzin gilt dabei als einer 
der vielseitigsten Rhythmuskünst-
ler der Schweiz – gemeinsam sor-
gen die beiden für innovative 
Klangakrobatik und begeisternde 
Live-Erlebnisse.

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	� www.droeschi.ch

Unterstützt durch


